
  

StiftungsNews Nr. 12, Dezember 2010, 10.542 Abonnenten

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem Jahr 2010 neigt sich auch das Wissenschaftsjahr 2010 "Zukunft der Energie" dem Ende. 
Nachhaltige Energieversorgung und die verantwortungsbewusste Nutzung von Energien standen und 
stehen auch auf dem Themenplan des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen - im Jahr 2010 unter 
anderem mit dem Sonderkongress "Nach Kopenhagen - Stiftungen und Klimaschutz". Im Jahr 2011 
erwartet Sie die nunmehr fünfte Ausgabe des StiftungsReports diesmal zum Thema ökologische 
Nachhaltigkeit.  
 
Seien Sie gewiss: Auch im Jahr 2011 wird das Team Ihres Bundesverbandes Deutscher Stiftungen all 
seine Energie investieren, dass Stiftungen ihre Anliegen und Aufgaben wirksam und nachhaltig einsetzen 
und verwirklichen können. 
 
Wir wünschen Ihnen ein freudvolles Weihnachtsfest und einen gelungenen Start ins kommende Jahr. 
 
Herzlich 
 
Ihr 
 
Prof. Dr. Hans Fleisch 
Generalsekretär 

Aktuelle Termine
Veranstaltungen des Bundesverbandes und von Stiftungen

Infos:www.stiftungen.org/veranstaltungen 

Nächste Termine der Deutschen StiftungsAkademie

Infos:www.stiftungen.org/stiftungsakademie 

Ticker
Stiftung Preußischer Kulturbesitz erhält Sammlung Pietzsch - Bedingung: ein eigenes Museum für 
die überwiegend surrealistischen Werke

Infos: www.hv.spk-berlin.de 

Mit 60 Millionen Euro unterstützen Bund und Länder den Aufbau der 2009 in Warschau 
gegründeten Stiftung Auschwitz-Birkenau

Infos: www.warschau.diplo.de 



The Giving Pledge - 17 weitere Einzelpersonen und Familien versprechen, die Hälfte ihres 
Vermögens zu spenden

Infos: www.givingpledge.com 

Die Europäische Kommission hat das Europäische Jahr der Freiwilligentätigkeit 2011 eingeleitet

Infos: http://europa.eu 

Stiftung Deutsche Schlaganfall-Hilfe belegt zweiten Platz beim PwC-Transparenzpreis

Infos: www.schlaganfall-hilfe.de 

Richard-Wagner-Stiftung in Leipzig errichtet - Generalbundesanwältin Monika Harms und Nike 
Wagner im Stiftungsrat

Infos: wagner-verband-leipzig.de 

Kunstsammlerin Irene Ludwig im Alter von 83 Jahren verstorben

Infos: www.ludwigstiftung.de 

Neues aus dem Bundesverband
Die Geschäftsstelle des Bundesverbandes Deutscher Stiftungen bleibt vom 24. bis 31. Dezember 
2010 geschlossen. Wir wünschen allen Lesern der StiftungsNews besinnliche Feiertage und einen 
guten Start in das Jahr 2011!

 
Preisregen: Niedersächsischer Staatspreis für Dr. Wilhelm Krull und 
Bundesverdienstkreuz für Carlo und Karin Giersch 
Der Generalsekretär der VolkswagenStiftung und Vorstandsvorsitzende des 
Bundesverbandes Deutscher Stiftungen erhielt die Auszeichnung für 
hervorragende Leistungen und Förderung der Wissenschaften Ende 
November. Den mit 35.000 Euro dotierten Preis teilt er sich mit dem 
Schauspieler Ulrich Tukur. Das Stifterehepaar Giersch erhielt aus den Händen 
des hessischen Ministerpräsidenten Bouffier das Bundesverdienstkreuz 1. 
Klasse für seine mäzenatische Tätigkeit.

Infos: www.volkswagenstiftung.de 

www.stiftungen.org 

 
Bündnis für Engagement hat den Deutschen Engagementpreis zum 
zweiten Mal verliehen 
Mit zwei Gaben konnten die Mitglieder des Vereins Schüler helfen Leben von 
der Verleihung am 4. Dezember in Berlin nach Hause gehen: Zum einem 
heimsten sie die Trophäe in der Kategorie Jugendengagement ein. Zum 
anderem spendete ihnen Laudator Dirk Roßmann spontan 10.000 Euro für 
ihren Einsatz für Völkerverständigung im ehemaligen Jugoslawien. Weitere 
Preisträger waren der Bundesverband Menschen in Insolvenz und neue 
Chancen e.V., die Stadt Arnsberg, Kazim Erdogan, die B.Z. und der Bund der 
Alevitischen Jugendlichen in Deutschland e.V.

Infos: www.gebengibt.de 



 
Stifter Persönlich: Gespräche in Kaminatmosphäre mit Stiftern 
Fehlendes Enteisungsmittel hinderte den Unternehmer und Stifter Roland 
Berger daran am 9. Dezember am Kamin im Haus Deutscher Stiftungen Platz 
zu nehmen. Den Auftakt der Veranstaltungsreihe "Stifter Persönlich", ein 
Gemeinschaftsprojekt vom Deutschen Sparkassen- und Giroverband und 
Bundesverband, bestritt der ehemalige Kunstturner Ronny Ziesmer 
kurzerhand allein mit seinem Manager. 2004 bei den Vorbereitungen auf die 
olympischen Spiele verunfallt, will Ziesmer mit der Stiftung "Allianz der 
Hoffnung", Organisationen mit Therapieverfahren für geschädigte 
Zentralnervensysteme vernetzen.

Infos: www.stiftungen.org 

Zwei Plätze für Seminar Stiftungskommunikation zu verlosen 
Am 10. März 2011 findet das Seminar Stiftungskommunikation in Berlin statt, das sich exklusiv an 
die Bewerber um den Kommunikationspreis KOMPASS richtet. Der Gewinner in der Kategorie 
Einzelne Kommunikationsmaßnahme, die Klaus Tschira Stiftung, möchte ihren Platz einer 
kleineren Stiftung übertragen. Wenn Sie an der Verlosung der zwei Plätze teilnehmen möchten, 
melden Sie sich bis zum 31. Januar 2011. Ab März 2011 können sich Stiftungen wieder um den 
KOMPASS bewerben.

Infos: www.stiftungen.org 

E-Mail  

Ihre neue Kommunikationsplattform im Netz: StiftungsPinnwand für Mitglieder 
Der Bundesverband bietet seinen Mitgliedern ab sofort einen weiteren Service zur Vernetzung mit 
anderen Mitgliedern. Über die StiftungsPinnwand im geschlossenen Mitgliederbereich können Sie 
miteinander zu den Themen Stiftungs- und Stiftungssteuerrecht, Stiftungsmanagement und -
organisation sowie Stiftungskommunikation und Veranstaltungen diskutieren, Erfahrungen 
austauschen und Ideen teilen.

Infos: www.stiftungen.org 

Verzeichnis Deutscher Stiftungen 2011 
Wir verlängern die Einsendefrist für die Korrekturbögen bis zum 14. Januar 2011. Fragen richten 
Sie bitte an die (030) 89 79 47-24.

E-Mail  

Wichtige Termine Ihres Bundesverbandes im Jahr 2011
Anfang Februar - Jahrespressekonferenz•
Anfang Mai - Verzeichnis Deutscher Stiftungen erscheint•
11. bis 13. Mai - Deutscher StiftungsTag 2011 in Stuttgart•
Juni - StiftungsReport erscheint•
10. November - Kommunikationspreis KOMPASS wird verliehen•
Anfang Dezember - Deutscher Engagementpreis wird verliehen•

Infos: www.stiftungen.org 

Stiftungsthemen in den Medien 
Am 22. Dezember fragten Heiko Geue und Knut Bergmann in der Frankfurter Allgemeinen Zeitung 
"Gehen den Stiftungen die Stifter aus?". Im selben Medium erteilte am 9. Dezember der 
Stiftungsexperte Peter Rawert der geplanten Stiftungslösung für Stuttgart 21 eine klare Absage: 
"Stiftungen des öffentlichen Rechts haben nicht die Autonomie, welche für Stiftungen des 
Privatrechts kennzeichnend ist.". Die Westdeutsche Allgemeine Zeitung widmete sich am 4. 
Dezember den Stiftungen in NRW und konstatierte: "... im Ruhrgebiet zeigen die Stiftungen Krupp 
und Mercator, welche Potenziale bürgerschaftlichen Engagements vorhanden sind."

Infos: www.stiftungen.org 



Neues aus der Stiftungswelt
 
Öffentlichkeit für das Ehrenamt 
Die Robert Bosch Stiftung hat am 11. Dezember hervorragende 
Medienbeiträge mit dem Journalistenpreis Bürgerschaftliches Engagement 
2010 ausgezeichnet. Die Beiträge zeigen beispielhaft, wie und warum 
Menschen freiwillig für sich und andere Verantwortung übernehmen. Je 
10.000 Euro gingen in den Kategorien Print, Hörfunk und Fernsehen an 
Autoren von chrismon plus, NDR Info und SWR Fernsehen. In der Kategorie 
Print überzeugte etwa die chrismon-Reportage "Elvis, einer von uns" von 
Ariane Heimbach.

Infos: www.bosch-stiftung.de 

 
Umfrage zur Nachhaltigkeit 
Was verbinden die Menschen mit Nachhaltigkeit? Eine Befragung, die die GfK 
für die SOS-Kinderdorf-Stiftung durchführte, hat ergeben, dass ein Drittel 
der Bevölkerung in erster Linie an "Dauerhaftigkeit" denkt. Ein Drittel kann 
mit dem Begriff nichts anfangen oder macht keine Angaben. Weit 
abgeschlagen finden sich Aspekte wie umweltbewusstes Handeln oder der 
Gedanke an die nächste Generation. Einigkeit besteht dagegen bei der 
Erwartung an die Wirtschaft: 96 Prozent der Befragten sind der Meinung, 
dass Unternehmen sich sozial engagieren sollten.

Infos: www.sos-kinderdorf-stiftung.de 

 
Stiftung im Porträt: Stiftung für die Hauptstadtzoos 
Am 16. Dezember hat sich die Stiftung für die Hauptstadtzoos der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Sie soll sowohl den Tierpark Berlin fördern, den 
größten Landschaftszoo Europas, als auch den Zoo Berlin, welcher der 
artenreichste Zoo der Welt ist. Vor dem Hintergrund sinkender Zuwendungen 
des Landes hatte der Förderverein von Tierpark und Zoo die 
Stiftungsgründung initiiert. Eberhard Diepgen, ehemaliger Regierender 
Bürgermeister von Berlin, leitet das Kuratorium.

Infos: www.stiftung-hauptstadtzoos.de 

 
Interkultureller Dialog in China 
Im Frühjahr 2011 wird das National Museum of China in Peking nach einem 
umfangreichen Umbau neu eröffnet. Die erste ausländische Ausstellung des 
weltweit größten Museums wird sich der Kunst der Aufklärung widmen. Als 
offizielles Begleitprogramm veranstaltet die Stiftung Mercator zusammen mit 
dem Museum die Reihe "Aufklärung im Dialog". In fünf Dialogblöcken werden 
chinesische und europäische Wissenschaftler im Abstand von zwei Monaten 
über verschiedene Facetten der Aufklärung diskutieren.

Infos: www.aufklaerung-im-dialog.com 

Infos: www.dradio.de 

Deutsche Stiftungen für Enthüllungsplattformen 
Wikileaks hält die Welt in Atem, doch nur wenige wissen, dass die Spenden über die deutsche 
Wau Holland Stiftung organisiert werden. Das Regierungspräsidium Kassel dementierte jüngst 
einen Zeitungsbericht, wonach die Stiftung vor dem Aus stünde. Deutlich wies die 
Stiftungsaufsicht auch die Behauptung zurück, sie prüfe, "ob angesichts der Verflechtungen 
zwischen der Wau Holland Stiftung und Wikileaks der Stiftungszweck überhaupt noch erfüllt ist". 
Unterdessen verriet Wikileaks-Aussteiger Daniel Domscheit-Berg, dass er für die neue Plattform 
Openleaks eine deutsche Stiftung plant.

Info: www.wauland.de 

Infos: www.dradio.de 



Hildegard-Stiftung als Dach der Marienhaus GmbH im Gespräch 
Die Waldbreitbacher Franziskanerinnen prüfen gegenwärtig die Möglichkeit, ihre 84 Einrichtungen 
unter dem Dach der Hildegard-Stiftung Trier zu vereinen. Entgegen Presseberichten sei bislang 
zwar keine Entscheidung gefallen und die neuen Strukturen seien noch völlig offen, heißt es. Doch 
sollte nach der cusanus trägergesellschaft trier mbH auch die Marienhaus GmbH in die katholische 
Stiftung überführt werden, entstünde ein großer neuer Träger im Gesundheits- und Sozialwesen 
mit rund 20.000 Mitarbeitern. 

Infos: www.hildegard-stiftung.de 

Engagementpolitik der Bundesregierung: Was sagen Dachverbände und unabhängige 
Organisationen des Dritten Sektors dazu? 
Die im Bündnis für Gemeinnützigkeit organisierten Dachverbände haben eine Stellungnahme zur 
Nationalen Engagementstrategie der Bundesregierung verfasst. Darin sind auch notwendige 
Verbesserungen der Rahmenbedingungen für das Stiftungswesen enthalten: Lockerung des 
"Endowment-Verbots", Stärkung der Stifterautonomie sowie die Flexibilisierung der freien 
Rücklage für Stiftungen.

Infos: www.engagementzweinull.de 

Weitere aktuelle Meldungen aus der Welt der Stiftungen finden Sie auf der Internetseite des 
Bundesverbandes Deutscher Stiftungen. 

Infos: www.stiftungen.org 

Jobs
Folgende Stellen sind im Online-Stellenmarkt neu eingestellt:

Verwaltungskraft / Sekretär/in, Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten, Potsdam•
Koordinator/in Stipendienprogramm, Joachim Herz Stiftung, Hamburg•
Volontär/in im Bereich Marketing/Tourismus, Stiftung Freilichtmuseum am Kiekeberg•
Fachkraft für Öffentlichkeitsarbeit, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung, Berlin•
Volontär/in Öffentlichkeitsarbeit, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung, Berlin•
Volljurist/in, Schwerpunkte Vertrags- und Gemeinnützigkeitsrecht, Bertelsmann Stiftung, 
Gütersloh

•

Program Director/in Musikalische Förderung, Bertelsmann Stiftung, Gütersloh•
Referent/in Fundraising, filia.die frauenstiftung, Hamburg•

Infos: www.stiftungen.org/stellenmarkt 



Anzeige

Lieber doppelt zufrieden!  
Attraktive Anlageformen für Stiftungsvermögen mit flexiblen Zinszahlungen und individuellen 
Laufzeiten bei fester Verzinsung: Festgeld Business für einen überschaubaren Zeitraum und Sparbrief 
Business bei längeren Laufzeiten. 
 
Kontakt: 
Volkswagen Bank GmbH 
Telefon: (0531) 212 28 28 
 

E-Mail  

Anzeige

Naumann zu Grünberg & Partner | Rechtsanwälte & Steuerberater  
bietet Stiftungen und Stiftern bundesweit  
 

Vertretung gegenüber Stiftungsaufsicht und Finanzämtern, •
Beratung bei Satzungsänderungen und Sponsoring-Verträgen, •
Begleitung von GmbH-Gründungen, bei Immobilienerwerb und wirtschaftlicher Betätigung, •
Buchhaltung, Jahresabschluss/Bilanz und Steuererklärungen. •

 
Naumann zu Grünberg & Partner | Rechtsanwälte & Steuerberater  
20148 Hamburg, Rothenbaumchaussee 38, Telefon (040) 469 662 40 

E-Mail  

Infos: www.naumann-law.de 



Anzeige

Das Rechnungswesen einer Stiftung unterliegt ganz besonderen 
Anforderungen. 
Die DATEV eG hat dafür eine Branchenlösung im Angebot, die auf einem 
speziellen Kontenrahmen basiert. Dieser ermöglicht die Zuordnung der 
Einnahmen und Ausgaben auf den ideellen Bereich, die 
Vermögensverwaltung, die ertragsteuerfreien Zweckbetriebe und die 
ertragsteuerpflichtigen Geschäftsbetriebe. Der benötigte Nachweis der 
Mittelherkunft und -verwendung lässt sich mit der Kostenrechnung für 
Stiftungen erbringen.

Infos: www.datev.de/stiftungen 

Anzeige

Einladung in die "Region der Weltmarktführer" 
Erstmals wird vom 24. - 26. Januar 2011 der "1. Deutsche Kongress der Weltmarktführer" im baden-
württembergischen Schwäbisch Hall unter der Schirmherrschaft von Bundeswirtschaftsminister Rainer 
Brüderle stattfinden. Gleichzeitig wird das "Lexikon der deutschen Weltmarktführer" von Dr. Florian 
Langenscheidt und Professor Dr. Bernd Venohr der Öffentlichkeit vorgestellt.

Infos: www.weltmarktfuehrer.info 

Service
 
Bertha Benz-Preis 2011 ausgeschrieben 
Die Gottlieb Daimler und Karl Benz-Stiftung verleiht zum dritten Mal den 
Bertha Benz-Preis an eine junge Ingenieurwissenschaftlerin, deren 
hervorragende Promotion zum Zeitpunkt der Nominierung nicht länger als 
ein Jahr zurückliegt. Mit dem Preis in Höhe von 10.000 Euro sollen 
Studentinnen zur Promotion motiviert werden. Nur 15 Prozent aller 
Ingenieure sind Frauen. Nominierungen können bis zum 15. März 2011 bei 
der Stiftung eingereicht werden.

Infos: www.daimler-benz-stiftung.de 

 
Gönner und Geber der Wissenschaften und Künste 
Die Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften lädt am 
Samstagabend, den 22. Januar 2011 zum "Salon Sophie Charlotte" an den 
Gendarmenmarkt: Die Veranstaltung "Gegenliebe - Gönner und Geber der 
Wissenschaften und der Künste" geht von 18 bis 24 Uhr der Frage nach, 
warum Menschen Herzblut, Geld und Zeit investieren, um Wissenschaften 
und Künste zu fördern. Der Eintritt ist frei; eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Infos: www.bbaw.de 



 
Buchtipp: Berthold Beitz - Die Biographie 
"Eine publizistische Sensation" (Handelsblatt) und "ein beeindruckendes 
Stück Wirtschafts- und Zeitgeschichte" (Financial Times Deutschland) hat der 
promovierte Historiker und SZ-Redakteur Joachim Käppner mit seiner 
umfangreichen Biographie über Berthold Beitz vorgelegt. An der Spitze des 
Krupp-Konzerns war der heutige Vorsitzende des Kuratoriums der Alfried 
Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung über Jahrzehnte einer der 
einflussreichsten Männer der deutschen Wirtschaft.

Infos: www.berlinverlage.com 

Weitere aktuelle Meldungen aus dem Bereich Kunst- und Kulturförderung finden Sie im 
Internetportal Deutsches Informationszentrum Kulturförderung (DIZK).

Infos: www.kulturfoerderung.org 

Hörtipp: "Geben macht selig - wenn Bürger stiften gehen" - Wochenserie im 
DeutschlandRadio Kultur 
Vom 3. bis 7. Januar 2010 jeweils um 11.07 Uhr widmet sich das Radiofeuilleton dem Thema 
Stiftungen. Auf dem Sendeplan stehen unter anderem die Vorstellung von Ise Bosch, Enkelin des 
Unternehmers Robert Bosch und Gründerin des Erbinnennetzwerks Pecunia, das Porträt der 
Bürgerstiftung Hamburg sowie die Frage nach Macht und Einfluss von Unternehmensstiftungen.

Infos: www.dradio.de 

Ausschreibung: Deutscher Innovationspreis Medizin 
Mit dem Deutschen Innovationspreis Medizin in Höhe von 100.000 Euro zeichnet die Herbert-
Worch-Stiftung hervorragende medizinische Forschungsergebnisse von deutschen oder in 
Deutschland tätigen Wissenschaftlern aus. Gewürdigt wird ein bedeutender therapeutischer 
Fortschritt, dessen praktische Anwendung gesichert oder sehr wahrscheinlich ist. 
Eigenbewerbungen und Nominierungen sind bis zum 28. Januar 2011 möglich.

Infos: www.forschen-foerdern.org 

ZDF-Kinderfernsehen sucht Projekte 
Das ZDF sucht für die TV-Dokumentation "Der Goldene Tabaluga - Auf die Plätze, helfen, los" 
engagierte Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren, die gemeinnützige Projekte initiiert haben. Die 
Projekte werden von der Idee bis zur Umsetzung von der Kamera begleitet. Zwei der vier 
vorgestellten Projekte werden Ende 2011 in einer Familien-Show zum ehrenamtlichen 
Engagement auftreten. Ansprechpartner sind Nina Störiko und Gerlind Weiss, Telefon (06131) 70-
2433 / -2274.

Infos: www.tivi.de 

E-Mail  

E-Mail  

Mikrokredite als Studienhilfe 
Hilfe zur Selbsthilfe für eine erfolgreiche Zukunft: Die E.W. Kuhlmann-Stiftung des Ehepaares 
Edith und Edmund Kuhlmann vergibt für die letzten neun Monate des Studiums zinslose Darlehen 
von bis zu 2.000 Euro für die Dauer von fünf Jahren. Studierende aus ganz Deutschland können 
diese Mikrokredite beantragen - das Alter spielt dabei keine Rolle. Die Rückzahlung erfolgt erst im 
sechsten Jahr und wird wieder für neue Mikrokredite verwendet.

Infos: www.studien-abschluss-hilfe.de 

Infos: www.kuhlmann-stiftung-hamburg.de 

Fachtagung zur beruflichen Bildung 
"Bildung gemeinsam gestalten - Transfer und Nachhaltigkeit sichern" heißt es am 10. Februar 
2011 im Berliner Logenhaus auf einer bundesweiten Fachtagung zum Engagement von Stiftungen 
für die berufliche Bildung. Neben einem Runden Tisch zu "Erfolgsfaktoren für die Verstetigung und 



Nachhaltigkeit von guten Projekten" geht es in drei Foren um innovative Kooperationsformen, die 
Stärkung von kleinen und mittleren Stiftungen sowie die Verankerung gelungener Projekte.

Infos: www.jobstarter.de 

Konferenz zu zukunftsfähigen Lebensweisen 
Wie kann der westliche Lebensstil verändert werden, damit er zukunftsfähig ist? Was können 
westliche Gesellschaften hierbei von anderen Kulturen lernen? Diese Fragen stehen im Mittelpunkt 
der Konferenz "Weichen stellen. Wege zu zukunftsfähigen Lebensweisen", die das Denkwerk 
Zukunft - Stiftung interkulturelle Erneuerung am 15. Januar 2011 in Berlin veranstaltet. Zu den 
Referenten, Diskutanten und Moderatoren zählen u.a. Meinhard Miegel, Peter Sloterdijk und 
Harald Welzer. 

Infos: www.denkwerkzukunft.de 

2. Berliner Stiftungswoche vom 15. bis 25. Juni 2011 - Jetzt für das Programm 
anmelden 
Die Premiere im Juni 2010 hat Teilnehmer und Initiatoren überzeugt: Auch im kommenden Jahr 
wird es eine Berliner Stiftungswoche geben. Zur Teilnahme eingeladen sind alle Stiftungen, die in 
Berlin aktiv sind. Teilnehmende Stiftungen haben die Wahl: Sie können zu einer Veranstaltung 
während der Berliner Stiftungswoche einladen oder ihre Projekte in der Broschüre und auf der 
Website darstellen.

Infos: www.berlinerstiftungswoche.eu 

E-Mail  

Die nächsten StiftungsNews erscheinen voraussichtlich am 25. Januar 2011.  
Redaktionsschluss ist der 15. Januar 2011.

Empfehlen

Sie finden unsere StiftungsNews interessant? 
Dann empfehlen Sie uns doch Ihren Kollegen 
und Freunden! 

www.stiftungen.org/newsletter 

Anzeige schalten

Sie möchten eine Anzeige in unserem 
Newsletter schalten? Kontaktieren Sie bitte 
Mira Nagel: 

E-Mail  

Mitglied werden

Wenn Sie Interesse an einer Mitgliedschaft 
im Bundesverband Deutscher Stiftungen 
haben, können Sie sich über diesen Link 
informieren: 

www.stiftungen.org/mitgliedschaft 

Kontakt

Fragen und Anregungen zu diesem 
Newsletter richten Sie bitte an Katrin 
Kowark:
 

E-Mail  
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Achtung wichtiger Hinweis:
Dieser Newsletter ist urheberrechtlich geschützt. Er ist ein kostenloser Informationsservice des Bundesverbandes Deutscher 
Stiftungen, dessen Inhalte mit Sorgfalt ausgewählt und redaktionell bearbeitet werden. Es ist daher nicht gestattet - ohne 
Absprache - Inhalte aus diesem Newsletter zu übernehmen, auch nicht auszugsweise. Sie können den kompletten Newsletter 
aber gern an andere Interessenten weiterleiten. Wenn Sie sich für einzelne Beiträge aus diesem Newsletter interessieren, 
nehmen Sie bitte Kontakt auf zu uns bzw. zu der Organisation, auf die der jeweilige Artikel verlinkt ist. Links auf fremde 
Webseiten prüfen wir vor der Veröffentlichung, können aber keine Haftung für die Inhalte auf diesen Internetseiten 
übernehmen. 
Wenn Sie den Newsletter abmelden möchten, dann klicken Sie bitte hier: 
Newsletter abmelden 

 
 
 
 
 
 


